
P
fa
r
r
b
r
ie
f

K
a
t
h
.
K
ir
c
h
e
n
g
e
m
e
in
d
e
h
l
.
K
r
e
u
z
B
a
d
W
im
p
f
e
n

Januar | Februar |März 20232023

w
w
w
.h

l
k
r
e
u
z
-b

a
d
w
im

p
f
e
n
.d

e



2

Kontakte

Pfarrer P. Sĳoy Peter Thevarakatt O. Carm.
Klostergasse 13 | Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon: 07063 8546 | Mail: p.sĳoy@hlkreuz-badwimpfen.de
Kaplan P. Alexander Chundattu O. Carm.
Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon: 07063 8546 | Mail: alexanderocarm@gmail.com
Pfarrbüro - Katja Reichert | Klostergasse 13
Dienstag 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr und Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: 07063 8546 | Fax: 07063 934649
Mail: pfarrbuero@hlkreuz-badwimpfen.de
Pfarrer i. R. Dr. Franziskus Eisenbach | Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon: 07063 9340802 | Mail: franziskus.eisenbach@bistum-mainz.de
Sekretariat - Mechthild Gebhard | Telefon: 07063 934648
Mail: mechthild.gebhard@bistum-mainz.de
Kloster Bad Wimpfen | Lindenplatz 7 | Malteser Werke gGmbH Sekretari-
at Bürozeiten: Montag bis Freitag 08.00 bis 18.30 Uhr | Samstag und Sonn-
tag 08.00 bis 13.00 Uhr |Telefon: 07063 9704-0
Klosterladen | http://www.klosterladen.net | Markus Blüm
Montag - Freitag 9.30-11.45 Uhr und 14.30-17.45 Uhr - Samstag 9.30-12.30 Uhr
Telefon: 07063 9704-22 | Fax: 07063 9704-24 | Mail: kontakt@klosterladen.net
Ministranten | Ansprechpartnerin Mona Diehm | Telefon: 07063 433
Mail: maweida@aol.com
Pfadfinder DPSG Bad Wimpfen | Vorstand: Thomas Schäfer,
Telefon: 0176 42634230 |Mail: thomasschaefer1@freenet.de
Patrick Bickelmann | Mail: patrick.bickelmann@web.de
Internet www.dpsg-badwimpfen.de
Lotsenpunkt Bad Wimpfen - Ehrenamtliche Hilfe im Alltag
Einrichtung der ev. Sozialstation / Krankenpflegeverein Bad Wimpfen
Hauptstr. 47 | Telefon: 07063 9337813
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr und Freitagnachmit-
tag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Caritas | Ansprechpartnerin Michaela Scharli | Telefon: 07063 2673277
Kreissparkasse Heilbronn IBAN: DE76 6205 0000 0002 585 750
Kontoverbindung Katholische Kirchengemeinde Hl. Kreuz
IBAN: DE81 3706 0193 4002 7380 02, BIC: GENODED1PAX



Liebe Gemeinde,
Weihnachten verbinden wir meist
mit Wünschen und Geschenken.
Aus christlicher Sicht kam der lang
ersehnte Messias als Geschenk in
Jesus in die Welt.
Die Zeit vor Weihnachten ist auch
die Zeit, in der viele Menschen sich
etwas wünschen; ein schönes Ge-
schenk, weiße Weihnachten oder
ein friedvolles und gemütliches Fa-
milienfest. Was wünschen Sie
sich?
Der Weihnachtsmarkt und auch die
vielen Läden und Kaufhäuser in
der Stadt bieten unter anderem
Gewürze, Spielwaren, Kerzen,
Kleidung und Süßes. Was gibt es
nicht alles zu kaufen!

Es ist eine gute Tradition sich an
Weihnachten etwas zu schenken.
Geschenke zeigen die Zuneigung
der Schenkenden und erfreut die
Beschenkten. Ein passendes Ge-
schenk zu finden ist jedoch nicht
immer so leicht. Noch schwieriger
ist es, wenn sich jemand nichts Ma-
terielles wünscht. Als meine Eltern
noch gelebt haben, habe ich sie
gefragt, was ich aus Deutschland
als Geschenk mitbringen soll.
Meistens war die Antwort: viel Zeit!
Es gibt so vieles, das NICHT zu
kaufen ist!
Es gibt so vieles, das nicht nur zu
Weihnachten Freude macht!
Ein Lachen, gemeinsame Zeit, eine
kleine Hilfeleistung, ein offenes
Ohr, eine Grußkarte, ein guter Ge-
danke oder ein Gebet.
Wenn Sie das richtige Weihnachts-
geschenk suchen, denken Sie
auch an das unbezahlbare und sei-
en Sie "großzügig".
Von Herzen wünsche ich - auch im
Namen unseres Pastoralteams -
ein frohmachendes und segensrei-
ches Weihnachtsfest und ein gutes
und gesundes neues Jahr 2023!
Ihr Pfarrer
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Grusswort



Bild: Pexels

Nächsten Monat ist es soweit: ich
werde zügeln. Schon jetzt bin ich
dabei, die ersten Sachen zu pa-
cken. Immer wieder halte ich Ge-
genstände in den Händen, die ich
schon lange nicht mehr benutzt
habe und bei denen ich es nicht
übers Herz bringe, sie zu entsor-
gen. An manchen hängen Erinne-
rungen, von anderen glaube ich, sie
eventuell noch einmal brauchen zu
können. So stapeln sich bereits jetzt
Karton um Karton in der Wohnung
und es macht mich immer wieder
sprachlos, wie viel Plunder sich im
Laufe der Jahre ansammelt. Viel-
leicht kennen Sie dieses Phänomen
aus eigener Erfahrung.
Wer umzieht, der muss loslassen:
die Wohnräume, die bekannte Um-
gebung, liebgewonnene Nachbarn
und vielleicht auch den einen oder
anderen Gegenstand. Wer umzieht,
der muss gleichzeitig neu beginnen:
eine neue Stadt, ein neues Dorf,
neue Menschen, neue Wege, die
man täglich geht. Das ist nicht im-
mer einfach, sondern erfordert viel
Energie.
Mir ist klar: das Loslassen und Neu-
anfangen ist etwas, das nicht nur
beim Zügeln gefordert ist, sondern
immer wieder an den verschiedens-
ten Knotenpunkten unseres Le-

bens. Müssen Sie zurzeit auch
neue Wege gehen? Vielleicht, weil
Sie eine neue Arbeitsstelle antreten
oder in Pension kommen, oder weil
die Kinder von zu Hause ausziehen
oder eine Beziehung ist in die Brü-
che gegangen ist, …?
Veränderung ist paradoxerweise so
etwas wie die Grundkonstante un-
seres Lebens. Da hinein spricht
Gott seinen Namen: Ich bin da. Und
verspricht uns so, dass er immer an
unserer Seite sein möchte. Das be-
kennt auch der Psalmbeter in
Psalm 139,1ff: HERR, du hast mich
erforscht und kennst mich. (…) Du
bist vertraut mit all meinen Wegen.
Ich bin froh, dass ich bei (Lebens-)
Veränderungen nicht nur Gott, son-
dern auch Menschen an meiner
Seite weiss. So wie die Umzugshel-
fer am Zügeltag, die meinem Mann
und mir unter die Arme greifen wer-
den. Alleine würden wir es wohl
kaum bewältigen.

© Weg-Worte der Bahnhofkirche

4

Umzugshelfer
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Wir freuen uns auf neue Themen und besonders auf neue weitere Teilneh-
mer beim nächsten Treffen. Das Treffen wird am

Mittwoch, den 11. Januar 2023 von 19.00 Uhr bis etwa 20.30 Uhr

wieder im Gemeindehaus stattfinden.

Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen teilzunehmen!

Neues vom Gesprächs-
kreis „Gemeinde-Dialog“

Katholische
Kirchengemeinde
Hl. Kreuz
Bad Wimpfen
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Sternsinger 2023

„Die Sternsinger kommen“ – mit
diesem Ruf sind die Sternsinger
vom 03.01. – 05.01.2023 in unse-
rer Pfarrgemeinde Heilig Kreuz un-
terwegs. Mit dem Kreidezeichen
„20*C+M+B+23“ bringen die Kin-
der in den Gewändern der Heiligen
Drei Könige den Segen „Christus
segne dieses Haus“ zu den Men-
schen in Bad Wimpfen und sam-
meln wie jedes Jahr für notleidende
Kinder in aller Welt.
„Kinder stärken, Kinder schüt-
zen! – in Indonesien und welt-
weit!“ – so lautet das Motto der Ak-
tion Dreikönigssingen 2023.
Besonders Kinder aus diesem Teil
der Erde werden immer wieder Op-
fer von organisierter Kriminalität
und systematischer Ausbeutung.
Erwachsene dort müssen sensibili-
siert werden für den Kinderschutz,
in gleichem Maße, wie die Kinder
gestärkt und bestärkt werden sol-
len. Sie haben ein Recht auf
Schutz und Unterstützung, wel-
ches Sie einfordern dürfen. Viele
von Ihnen müssen das erst lernen,
dabei hilft „ALIT“. Der Projektpart-
ner („ALIT“ Indonesien) der dies-
jährigen Sternsingeraktion 2023
betreibt seit über 20 Jahren mehre-
re Standorte. In diesen Einrichtun-
gen werden Präventionskurse für
Kinder und Erwachsene angebo-
ten. Dabei geht es ganz pragma-
tisch um Sicherheit auf dem Schul-

weg oder beim Spielen, aber auch
wie wehre ich mich gegen sexuali-
sierte Gewalt. Außerdem bietet
„ALIT“ einen Raum und Rahmen,
wo sich Kinder und Heranwach-
sende, gehört und gut aufgehoben
fühlen.
Das Dreikönigssingen ist die welt-
weit größte Solidaritätsaktion, bei
der sich Kinder für Kinder in Not
engagieren. Sie wird getragen vom
Kindermissionswerk „Die Sternsin-
ger“ und vom Bund der Deutschen
Katholischen Jugend (BDKJ).
Schon jetzt möchten wir uns bei al-
len bedanken, die diese Aktion mit
einer Spende unterstützen.
Die Sternsinger werden versuchen,
möglichst viele Haushalte zu besu-
chen. Wenn Sie sicher sein wollen,
dass die Sternsinger zu Ihnen kom-
men, dann tragen Sie sich bitte in
die Listen ein, die in der Advents-
zeit in der Kirche ausliegen, oder
melden sich telefonisch im Pfarrbü-
ro. Welche Straßen an welchen Ta-
gen besucht werden, geben wir
rechtzeitig bekannt.
Zu dieser Aktion sind auch die Kin-
der aus der evangelischen Ge-
meinde herzlich eingeladen. Wer
mitlaufen möchte, meldet sich bitte
im Pfarrbüro unter 07063 / 8546
oder per E-Mail:
pfarrbuero@hlkreuz-badwimpfen.de
Wir freuen uns auf Dich!

Das Sternsingerteam



Kath. Kirchengemeinde Hl. Kreuz
IBAN: DE81 3706 0193 4002 7380 02

BIC: GENODED1PAX
Danke für Ihre Spende!
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Offener kreis

Liebe Leserinnen und Leser des
Pfarrbriefes,

während ich diese Zeilen schreibe,
eilt die Zeit immer weiter voran.
Bald können wir Weihnachten fei-
ern, das alte Jahr verabschieden
und das neue beginnen.

Im Rückblick auf das alte Jahr hat
jeder so Manches erlebt: Schönes,
Trauriges, Enttäuschendes, Beglü-
ckendes,…..

Nun hoffen wir natürlich auch, dass
wir im kommenden Jahr 2023 gut

durch die Zeit kommen und wir un-
sere Aufgaben erfüllen und unsere
Pläne realisieren können.

Mit Gottes Hilfe kann das gelingen.

Ich grüße Sie alle mit einem balti-
schen Sprichwort:

Wandelnde Pfade / Schatten und
Licht
Alles ist Gnade / fürchte dich
nicht!

Gabriele Zartmann
Bild: Uta Peters
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Offener kreis

Kommen singen hören spielen

Wo?

Katholisches Gemeindehaus
Klostergasse 13

Wann?

Jeden 3. Mittwoch im Monat
um 14.30 Uhr

Unsere monatlichen Begegnungen im Offenen Kreis werden im neuen
Jahr fortgesetzt:

18. Januar 2023 gemeinsames Singen,
am Akkordeon begleitet durch Herrn R. Fischer

Weitere Termine:

15. Februar 2023 und 15. März 2023

Die Programmpunkte für Februar und März sind noch in Planung.

Terminänderungen werden rechtzeitig mitgeteilt.

Zu allen Treffen sind interessierte Teilnehmer herzlich willkommen.



Happy Hour
Fröhliche Stunde
Miteinander reden
Miteinander essen

Miteinander Zeit verbringen
Ohne Zwang und

ohne Stress

Wir freuen uns
auf Ihr Kommen!

Kath. Kirchengemeinde
Hl. Kreuz Bad Wimpfen

Kath. Gemeindehaus
Sonntag, 8. Januar 2023

Sonntag, 12. Februar 2023
Sonntag, 12. März 2023

um 11.00 Uhr
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DPSG Bad Wimpfen

Am 22.10.2022 fand unsere dies-
jährige Stammesversammlung
statt, in der wir die Entscheidung
getroffen haben, einen Rechtsträ-
gerverein zu gründen, der unsere
Mitglieder*innen und deren Famili-
en bei ihrem alltäglichen Vereinsle-
ben unterstützen soll. Weiterhin
soll das Erste Hilfe Material ausge-
baut werden und ein Sonnensegel
für kommende heiße Sommertage
angeschafft werden.

Ein großes Highlight für uns war
der Kaffee- und Kuchenverkauf am
3. Adventswochenende. Nach lan-
ger Pause hatten wir endlich wie-
der unsere Türen für alle geöffnet
und haben uns über reichlich Be-
such sehr gefreut. Wie gewohnt
gab es Kuchen aller Art, Heißge-
tränke und dass ein oder andere

Plätzchen.

Natürlich haben wir über das Jahr
verteilt noch andere Aktionen ge-
habt, so haben wir beim Osterfeuer
Chai ausgeschenkt, hatten unser
diesjähriges Johannisfeuer auf
dem Bohnfelder Waldspielplatz
und waren als Stamm über Pfings-
ten auf Zeltlager. Darüber hinaus
haben wir für Kinder und Jugendli-
che wöchentliche Gruppenstun-
den.

DPSG Bad Wimpfen



Kath. Kirchengemeinde Hl. Kreuz
IBAN: DE81 3706 0193 4002 7380 02

BIC: GENODED1PAX
Danke für Ihre Spende!
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Erntedank

Pinnwand

1

Happy Hour

Erntedank

Erntedank

Erntedank
Begrüßung des Pastoralraumteams



151151

Pinnwand

Happy Hour

PGR Klausurtagung

PGR Klausurtagung

Ministrant
en Ausflug

Ministranten Ausflug

Ministranten Ausflug

Begrüßung des Pastoralraumteams
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Besondere
Gottesdienste

Heiliger Abend
Samstag, 24.12. | 16.00 Uhr | Hl. Kreuz Familienchristmette

mit Krippenspiel
Samstag, 24.12. | 18.00 Uhr | Hl. Kreuz Christmette

Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn
Sonntag, 25.12. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz Festgottesdienst

2. Weihnachtstag - Fest des Hl. Stephanus
Montag, 26.12. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz Eucharistiefeier

Unschuldige Kinder
Mittwoch, 28.12. | 18.00 Uhr | Hl. Kreuz Eucharistiefeier und Segnung des

Johannesweins
Fest der Heiligen Familie
Freitag, 30.12. | 09.00 Uhr | Hl. Kreuz Eucharistiefeier

Silvester
Samstag, 31.12. | 18.00 Uhr | St. Peter Eucharistiefeier zum Jahres-

schluss
Samstag, 31.12. | 23.00 Uhr | Hl. Kreuz Kapelle Jahreswechselandacht

Hochfest der Gottesmutter Maria - Neujahr
Sonntag, 01.01. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz Eucharistiefeier

Aussendungsfeier der Sternsinger
Dienstag, 03.01. | 13.30 Uhr | Hl. Kreuz

Fest der Erscheinung des Herrn (Dreikönigsfest)
Freitag, 06.01. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz Eucharistiefeier mit Rückkehr der

Sternsinger
Taufe des Herrn
Sonntag, 08.01. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz Eucharistiefeier

Fest der Darstellung des Herrn - Mariä Lichtmess
Donnerstag, 02.02. | 18.00 Uhr | St. Peter Eucharistiefeier

mit Kerzenweihe
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Besondere
Gottesdienste

Blasiussegen
Samstag, 04.02. | 18.00 Uhr | St. Peter Eucharistiefeier mit Blasiussegen
Sonntag, 05.02. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz Eucharistiefeier mit Blasiussegen

Aschermittwoch
Mittwoch, 22.02. | 18.00 Uhr | Hl. Kreuz Eucharistiefeier mit Austeilung

des Aschekreuzes
Hochfest Verkündigung des Herrn
Samstag, 25.03. | 18.00 Uhr | St. Peter Eucharistiefeier

5. Fastensonntag
Sonntag, 26.03. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz Familiengottesdienst

Liebe Gemeinde,
das Kloster Bad Wimpfen ist vom 22. bis 29.12.2022 geschlossen. Aus die-
sem Grund finden in dieser Zeit keine Gottesdienste in der Ritterstiftskirche
St. Peter statt. Wir bitten Sie, sich über aktuelle Termine stets auf unserer
Homepage oder im Schaukasten zu informieren.
Vielen Dank!

´

„Allein den Betern kann es noch gelingen, das Schwert ob unsern Häuptern
aufzuhalten und diese Welt den richtenden Gewalten durch ein geheiligt
Leben abzuringen“, so beginnt ein Gedicht von Reinhold Schneider, das er
in bedrängter Zeit 1936 geschrieben hat.
Wir laden ein zu einer monatlichen eucharistischen Anbetungsstunde mit
Zeiten der Stille, kurzen Meditationsimpulsen und einfachen Gesängen je-
weils am zweiten Freitag im Monat um 18 Uhr in unserer Pfarrkirche Hl.
Kreuz.
Wir beginnen am Freitag, dem 10. Februar 2023.

Eucharistische
Anbetungsstunde
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Klausurwochenende
Pfarrgemeinderat

Vom 21. bis zum 23. Oktober trafen
sich die Pfarrgemeinderäte aus Bad
Wimpfen und aus dem Neckartal zu
einer gemeinsamen Klausur. Beglei-
tet wurden wir von den Patres Jos-
hy, Sĳoy und Alexander.
Thema war, wie es weitergehen soll,
in Bezug auf den pastoralen Weg.
Als Moderatoren hatten wir das
Ehepaar Barbara und Christoph Flö-
ßer, die Koordinatoren der Pastoral-
räume Neckartal und Weschnitz Tal,
an unserer Seite.
Nach dem gemeinsamen Abendes-
sen, gab es eine Vorstellungsrunde.
Nach einer kleinen Gruppenarbeit
wurde uns das Programm der
nächsten Tage vorgestellt.
Am Samstag ging es darum, zu prü-
fen welche Angebote es in den je-
weiligen Gemeinden gibt. Dabei
sollten diese Angebote in unter-
schiedliche Kategorien eingeteilt
werden. In solche, die noch rei-
bungslos funktionieren, solche, die
gefährdet sind, und ob wir uns von
dem ein oder anderen verabschie-
den müssen. Anschließend gab
dann jeder Einzelne eine emotiona-
le Selbsteinschätzung ab, wie man
sich hinsichtlich des pastoralen We-
ges fühlt.
Nach dem Mittagessen, wurden wir
mit der Frage konfrontiert, wie wir

uns in den pastoralen Weg einbrin-
gen möchten, und welche Voraus-
setzungen es dazu braucht. Wir
suchten uns ganz konkret Themen
und Bereiche innerhalb der Gemein-
den, die wir verbessern möchten.
Wir machten uns auch Gedanken
darüber, wie wir uns gegenseitig un-
terstützen können. So hatten wir ei-
nen intensiven Tag hinter uns, und
nahmen gemeinsam das Abendes-
sen ein. Wir beendeten den Tag mit
einer kurzen Besinnung, bevor es
zum geselligen Teil überging.
An Sonntag bekamen wir kurz einen
Blick in die Zukunft. Dabei spürten
alle, dass wir noch einen sehr lan-
gen Weg vor uns haben. Im An-
schluss feierten wir einen gemein-
samen Gottesdienst in der
hauseigenen Kapelle. Zum Schluss
hatten wir alle noch die Gelegenheit
unsere Eindrücke der letzten Tage
zu schildern. Insgesamt fiel das Fa-
zit positiv aus, aber wir brachten
auch unsere Sorgen zum Ausdruck.
Nach dem Mittagessen und Verab-
schiedung, traten wir die Heimreise
an. Wir hatten alle ein intensives
Wochenende erlebt, mit vielen Ein-
drücken. Unser Dank gilt dem Ehe-
paar Flößer, die uns sehr engagiert
und motiviert durch das Wochenen-
de führten.

Wolfgang Biebl



Der pastorale Weg bekommt
nicht nur ein Gesicht - vielmehr
ein ganzes Team!

Am Sonntag, den 06.11.2022 fand
in der Heilig Kreuz Kirche Bad
Wimpfen die Begrüßung des Pas-
toralteams statt. Das neu entstan-
dene Team wird den Pastoralraum
Neckartal, zu dem die katholische
Gemeinde Bad Wimpfen nun ge-
hört, leiten.

Im Gottesdienst stellte sich das ge-
samte Team des Pastoralraums
erstmals der Gemeinde in Bad
Wimpfen vor. Pfarrer Pristas, der
leitende Pfarrer des Pastoral-
teams, beschrieb in seiner Predigt
die bevorstehende Phase als
schwierig, vertraut aber darauf,
dass der auf die Gemeinde zukom-
mende Weg gemeinsam beschrit-
ten werden könne. In seiner Pre-
digt zeigte der Leiter des
Pastoralteams biblische Vergleiche
und heutige Erfahrungen auf, in de-
nen ungewisse Wege gegangen
werden. Für Pfarrer Pristas ist da-
bei Vertrauen der bestimmende
Faktor. Vertrauen in die Sinnhaftig-
keit der Wege Gottes gebe der Ge-
meinde die Kraft, die Wege ge-
meinsam zu beschreiten.

Es stellten sich vor:

Pfarrer Peter Pristas, Leitender
Pfarrer des Pastoralraums Neckar-
tal

Pater Sĳoy Peter O. Carm.

Pater Alexander George Chun-
dattu O. Carm.

Pater Valsan Davis Kaiparambil
O. Carm.

Barbara Flößer, Koordinatorin für
den pastoralen Weg

Nach dem Gottesdienst wurden die
Kirchgänger ins Gemeindehaus
eingeladen. Im Rahmen der „Hap-
py Hour“ erhielten die Gemeinde-
mitglieder die Möglichkeit bei ei-
nem gemeinsamen Mittagessen
mit dem Pastoralteam ins Ge-
spräch zu kommen. Somit war ne-
ben dem seelischen auch für das
leibliche Wohl gesorgt.

Johannes Pawletta

191

Vorstellung
Pastoralteam
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Die größte Geschichte von al-
len…
„Es begab sich aber zu der Zeit,
dass ein Aufruf von Pater Sĳoy
ausging, auf dass alle Kinder in der
Gemeinde, die ein bestimmtes Al-
ter erreicht hatten, die heilige Erst-
kommunion empfangen sollten.“
Und so folgten die Eltern der Kin-
der diesem Aufruf und fanden sich
im Gemeindehaus zu einem ersten
Elternabend ein, um über die Erst-
kommunion zu lernen, zu berat-
schlagen und die Last der Vorbe-
reitung auf die vielen starken
Schultern zu verteilen.
Denn schließlich sind es unsere
Kinder, denen im kommenden Jahr
am weißen Sonntag ein weiterer
wichtiger Schritt zur Aufnahme in

die Gemeinschaft der Gläubigen
bevorsteht.
Schule, Sportvereine und die noch
vielen weiteren Verpflichtungen im
Alltag der Kinder füllen die Wo-
chentage schon über die Maße
aus, und so war schließlich die Zeit
am Sonntag nach der heiligen
Messe dazu bestimmt worden, im
Kommunionsunterricht mehr über
den Glauben, über unsere Gebete
und die christlichen Werte zu erfah-
ren.
Ich muss sagen, es ist aber auch
eine ganz besondere Zeit, die wir
gerade durchleben. Die früh einset-
zende Dunkelheit verändert unsere
Lebensgewohnheiten, der Winter
ist schon fast zum Greifen nahe
und der Weihnachtsmarkt mit sei-

Erstkommunion 2023
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Erstkommunion 2023

nem Glanz und seinem Lichter-
meer ist gerade am Entstehen.
So viel Veränderung lädt geradezu
ein zum Nachdenken, zum Reflek-
tieren über den eigenen Glauben
und diesen dabei auch überaus ge-
duldig mit dem eigenen Kind zu tei-
len.
Und irgendwie beneide ich mein
Kind dafür. Nicht im Bösen, mehr
so wie jeder, der gerade ein gutes
Buch zu Ende gelesen hat, nei-
disch auf denjenigen blickt, der ge-
rade erst zu lesen beginnt und auf
den noch eine ganze Welt voller
Wunder und Abenteuer darauf war-
tet, entdeckt zu werden.
Wie muss es sich für ein Kind an-
fühlen, von all jenen Helden zu er-
fahren, von Martin, der in eisiger
Kälte seinen Mantel für einen Bett-
ler teilt oder David, der schwach
und unterlegen aber umso mutiger
einem Goliath entgegentritt?
Welche Kraft wohnt den Geschich-
ten inne, wenn ein Noah von allen
verlacht und trotzdem im Glauben
an Gott unbeirrbar seine Arche
baut, wenn Moses das auserwählte
Volk Israel aus der ägyptischen
Gefangenschaft führt und dabei
beflügelt durch eine höhere Macht
sogar ein ganzes Meer zu teilen

vermag?
Und wie muss es sich anfühlen,
von Wundern zu hören, die ein Je-
sus Christus zu tun vermag, indem
er über das Wasser geht, Blinden
die Augen öffnet, Tauben eine
Stimme verleiht und trotz all der
Ihm gegebenen Macht in unendli-
cher Liebe zu uns Menschen sein
eigenes Leben am Kreuze hingibt?
Und wenn mein Kind mich dann
fragt: „Du, Papa, ist das alles echt?“
Dann lächle ich ein wenig und sa-
ge: „In was für einer Welt möchtest
du lieber leben? In einer Welt ohne
diese Wunder oder in einer Welt, in
der für uns all jene Geschichten
wahr sind und wir daran glauben
wollen? Denn nur du allein be-
stimmst, wie echt die Geschichten
für dich sind und wie sehr du daran
glauben willst,….denn schließlich
ist das die größte Geschichte von
allen.“
Wir wünschen unseren Kindern
eine besinnliche Weihnachtszeit
und eine spannende Vorbereitung
auf die Erstkommunion!



18.02.2023 Gregorianik Nachmittag
An diesem Nachmittag lernen wir einige ausgewählte gregorianische Gesänge in-
haltlich, spirituell und musikalisch kennen. Diese lassen wir zum Abschluss in der
Vorabendmesse um 18.00 Uhr in der Stiftskirche erklingen.
Interessierte Sängerinnen und Sänger sind willkommen!
Den Nachmittag leitet unser geistlicher Referent Markus Blüm.
21.02.2023 bis 26.02.2023 Ikonenschreiben
Im Kurs geht es um das ehrfürchtige „Schreiben“ einer bildlichen Darstellung des
christlichen Glaubens. Ziel des Kurses ist es, die Ikonographie für sich als geistli-
chen Weg zu entdecken.
Den Kurs leitet Maria Theresia von Fürstenberg.
27.02.2023 bis 03.03.2023 Kloster auf Zeit „Ora et labora“
Die Tage im klösterlichen Rhythmus von Gebet, Arbeit, geistlichen Impulsen und
Gemeinschaft als Bereicherung für das eigene Leben erfahren.
Den Kurs leitet unser geistlicher Referent Markus Blüm.
Weitere Termine: 20.03. bis 24.03.2023 und 17.04. bis 21.04.2023
24.03.2023 bis 26.03.2023 Beruf, Berufung, Burnout
Das Seminar lädt ein, die eigene Biografie in den Blick zu nehmen. Es geht darum,
ein stärkeres Gefühl für das eigene Werden zu entwickeln und so ein größeres Ver-
ständnis dafür zu bekommen, was jeder braucht, um Antworten zu finden und den
eigenen Weg gehen zu können.
Den Kurs leitet Angelika Kamlage, Trainerin für Biografiearbeit und Coach.
06.04.2023 bis 09.04.2023 Osterkurs
Einkehrtage im Licht der Osterbotschaft. Die Liturgie erleben und mitgestalten. Ge-
bet. Stille. Austausch.
Den Kurs leitet unser geistlicher Referent Markus Blüm.
Ankündigung: Neuer Kurs 2023
„Kontemplative Exerzitien“ unter der Leitung von Pater Joachim und Dr. Annette
Clara Unkelhäußer. Termine: 14.08. bis 20.08.2023 und 27.11. bis 03.12.2023

Weitere Details zu den Kursen und Anmeldungen sind möglich
unter Telefon: 07063 97040 Mail: kontakt@klosterladen.net
oder unter: https://www.kloster-bad-wimpfen.de
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Ritterstiftskirche
St. Peter und
Kloster im Tal
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Der Bischof von Mainz und die Jour-
nalistin Anja Schneider sprechen mit
Menschen aus unterschiedlichen
gesellschaftlichen Bereichen wie
Wissenschaft, Kultur und Kunst, Po-
litik und Medien.
https://bistummainz.de/lebensfragen

Das Sakrament der Taufe empfingen:
Viktoria Valentina Hoffmann
John Kilian Schöbel

Aus unserer gemeinde

Zum Herrn heimgegangen sind:
Ida Späth im Alter von 100 Jahren
Apollonia Schmitz im Alter von 89 Jahren
Annabel Biethahn-Uhrmacher im Alter von 45 Jahren
Elisabeth Schrempf im Alter von 84 Jahren
Karla Lasotta im Alter von 83 Jahren

Podcast „Lebensfragen“
Bischof Peter Kohlgraf
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Pinnwand

1

Adventskranz binden

Erstkommunion Vorstellungsgottesdie
nst

Erstkommunion Vorstellungsgottesdienst

Begegnungscafé

Café am Weihnachtsmarkt

Roratemesse

Café am Weihnachtsmark
t

Erstkommunion Gruppenstunde
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Auf dem Weg zur Neugründung
– kath. Kirche in der Region
stellt sich neu auf.

Am Donnerstag, 10. November
2022 hat die konstituierende Pas-
toralraumkonferenz im neuen Pas-
toralraum Neckartal stattgefunden.
Ca. 25 Vertreterinnen und Vertreter
der Pfarrgemeinderäte, der Kir-
chenverwaltungsräte sowie Grup-
pen und Verbände kamen nach
Hirschhorn, um über die anstehen-
den Veränderungen in den Aus-
tausch zu gehen und sich gemein-
sam auf den Weg bis zur Fusion zu
machen. Für die Bistumsleitung
waren Domdekan Henning Priesel
und Hildegard Kewes von der Ko-
ordinationsstelle im Bistum Mainz
vertreten. Priesel betonte in seiner
Begrüßung wie wichtig die gemein-
same Arbeit für die Zukunft der Kir-
che ist und sprach bereits zu Be-
ginn einen großen Dank an alle
Delegierten aus.

Hinter den Veränderungen, steht
nicht nur ein reiner struktureller
Prozess. Bereits zu Beginn des

Pastoralen Weges hat Bischof Pe-
ter Kohlgraf die Frage in den Raum
gestellt „Bekommen die Menschen
das was sie brauchen und brau-
chen die Menschen das, was sie
bekommen?“. Vielmehr soll es also
darum gehen näher an den Men-
schen zu sein. In der heutigen Zeit
verändert sich Gesellschaft rasant.
„Mit Blick auf die Weltlage mit all
ihren Polarisierungen und Spaltun-
gen möchten wir die Konsumen-
tenhaltung nicht noch anheizen,
stattdessen als Kirche eher sinn-
stiftende Räume ermöglichen,
mehr Sinnproduzenten sein. “ so
der leitende Pfarrer Peter Pristas.

Gemeinsam macht sich die kath.
Kirche im Pastoralraum also auf,
Kirche zukunftsfähig und gegen-
wartsfähig zu machen. Insbeson-
dere die neuzugründenden Projekt-
gruppen Gottesdienste, Katechese
und Sozialpastoral verdeutlichen
den Wunsch. Gerade in diesen
Gruppen gibt es die Möglichkeit
sich einzubringen und gemeinsam
Kirche zu gestalten.

Barbara Flößer

Konstituierende
Pastoralraumkonferenz
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Gottesdienstordnung in Hl. Kreuz
Montag 18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung
Mittwoch 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Eucharistische Anbetungsstunde
Freitag 10.02.2023 | 10.03.2023, jeweils um 18.00 Uhr

Gottesdienstordnung in St. Peter
Dienstag 18.00 Uhr Eucharistiefeier (Die genauen Termine entnehmen

Sie bitte dem Heimatboten, der Homepage oder dem
Schaukasten)

Donnerstag 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung
Eucharistiefeiern in den Seniorenheimen, Donnerstag
12.01.2023 | 09.02.2023 | 09.03.2023 in der Fleckensteinstraße, um 16.00 Uhr
26.01.2023 | 23.02.2023 | 23.03.2023 in der Pforzheimer Straße, um 15.30 Uhr
Herz-Jesu-Messe um 09.00 Uhr mit anschließender Krankenkommunion
zu Hause am Freitag, 13.01.2023 | 03.02.2023 | 03.03.2023
Kollekten 24./25.12.2022 Adveniat

06.01.2023 Sternsinger
11./12.02.2023 Für die Aufgaben der Caritas
25./26.03.2023 Misereor

Terminvorschau
Sonntag 16.04.2023 Erstkommunion
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Gitterrätsel
Sternsinger



"Ja damals!" sagen wir manchmal
und schauen zurück
in die Vergangenheit:

Damals war alles besser und schöner.
Und die Jugend damals

war auch nicht so schlimm wie heute.
Oder wir grübeln

über vergangne Schmerzen,
Kränkungen, Fehler, Misserfolge.
"Wie wird es morgen?" fragen wir

manchmal
und machen uns Sorgen
im Blick auf die Zukunft:

Werden wir gesund bleiben,
genug haben zum Leben?

Wird Frieden sein?
"Schau mich an!" sagt das Heute:

Was gestern war, ist vorbei.
Was morgen kommt, liegt im Dunkel.

Hab’ Vertrauen!
Lebe und verliere keinen Augenblick

vom Jetzt.

© Gisela Baltes

Lebe im Jetzt


